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Frohe Weihnachten und 

alles Gute im Jahr 2025  

wünschen die 

Gemeindevertreter  

und die Bediensteten 

der Gemeinde Haugschlag 
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Parteienverkehrszeiten: 

Montag bis Freitag  

von 08:00 bis 11:30 Uhr 

Tel.: 02865/8206 

E-Mail: gemeinde@haugschlag.gv.at 

Sprechstunden 

des B¿rgermeisters: 

Montag und Donnerstag 

von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Franz Kuben Tel. 0664/733 15 664 

 

Aus dem Inhalt:  

Bericht des Bürgermeisters 

Ehrentafel 

Glasfaserausbau   

 

 

mailto:gemeinde@haugschlag.gv.at
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Werte GemeindebürgerInnen!  
Liebe Jugend! 
 

Wieder ist ein Jahr vergangen - ein Jahr das von Trockenheit, wodurch die 
Landwirtschaft sehr in Mitleidenschaft gezogen wurde, und durch das Hochwasser 
im September geprägt war. In unserer Gemeinde gab es keine größeren Schäden. 
Bedanken möchte ich mich bei allen Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr für die vielen Einsatzstunden. Wie wichtig eine Freiwillige 
Feuerwehr ist, wird einem oft erst bei solchen Katastrophen bewusst.   

 
Das Jahr 2024 könnte man auch das Jahr der vielen Wahlen nennen - angefangen von den 
Jagdausschusswahlen, dann Anfang Juni die EU-Wahl und Ende September die Nationalratswahl. 
Und die nächste Wahl steht sozusagen vor der Tür: am 26. Jänner 2025 findet die 
Gemeinderatswahl statt. Wie gewohnt erhalten die Wahlberechtigten eine Ăamtliche 
Wahlinformationñ (nªhere Informationen sind auf Seite 12 dieses Rundschreibens zu finden). 
Wahllokal ist die Volksschule Haugschlag, Wahlzeit von 7.30 bis 12.00 Uhr. Nutzen Sie Ihr 
demokratisches Recht und gehen Sie zur Wahl. 
 
Im Jahr 2024 konnten trotz angespannter finanzieller Lage der Gemeinde einige Projekte umgesetzt 
werden: Im Friedhof wurde der Hauptgang erneuert und einige Güterwege wurden saniert. Ein 
großer Erfolg kann mit der Förderzusage für das Glasfaserprojekt verbucht werden. Bitte lesen Sie 
dazu den Bericht auf Seite 11. Bei der Kläranlage Türnau wurde eine 26 kWp Photovoltaikanlage 
installiert und in Betrieb genommen. 
 
Das ehemalige Milchkühlhaus in Haugschlag wird zu einer öffentlichen WC-Anlage umgebaut. Viele 
Arbeiten wurden in Eigenregie erledigt. Herzlichen Dank an Vizebürgermeister Karl Proll, GR Franz 
Biedermann, Andreas Langegger, Walter Volkmann, Florian Biedermann und Dietmar Wiesmüller 
für die vielen freiwillig geleisteten Arbeitsstunden für dieses Projekt. Auch von den 
Gemeindearbeitern wurden viele Stunden aufgewendet, um die Kosten möglichst gering zu halten. 
 
Nächstes Jahr soll laut Brückenmeisterei die Kastanitzerbach-Brücke in Haugschlag erneuert 
werden. Dadurch wird es zu Behinderungen im Straßenverkehr kommen. 
 
Ab 2025 gelten neue Richtlinien für das Sammeln von Verpackungen. Alle Getränkebehältnisse aus 
Kunststoff und Metall mit einem Füllvolumen von 0,1 bis 3 l werden mit einem Pfand in der Höhe von 
ú 0,25 belegt. Dieses Pfand wird dem Konsumenten bei Rückgabe des Leerbehältnisses vom Handel 
rückerstattet. Alle übrigen Kunststoff- und Metallverpackungen (ohne Pfand) werden im Gelben Sack 
gesammelt. 
 
Den Müllabfuhrplan für das kommende Jahr finden Sie auf Seite 41 dieses Rundschreibens. Die 
Gelben Säcke können ab sofort am Gemeindeamt abgeholt werden.   
 
 

 
 
 
Beim Besuch von 
Margit Göll, 
Abgeordnete zum 
Bundestag, wurde 
die PV-Anlage bei 
der Kläranlage 
Türnau besichtigt. 
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Immer wieder kommt es vor, dass Bauvorhaben ohne die entsprechende Bewilligung (konsenslos) 
umgesetzt werden. Diesbezüglich möchte ich erneut auf die Bestimmungen der NÖ Bauordnung 
hinweisen. Falls Sie ein Bauvorhaben planen (egal ob Neubau, Zubau, Umbau, Carport, 
Geräteschuppen usw.), bitte nehmen Sie vorher Kontakt mit der Gemeinde oder einem Baumeister 
Ihres Vertrauens auf. 
 
Bedanken möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit bei allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, bei den Gemeinderätinnen und Gemeinderäten, beim Team in der Volksschule 
und im Kindergarten sowie bei den Vereinen und allen, die sich für das Wohl der Gemeinde 
einsetzen. 

 

Ein friedliches, frohes, gesegnetes Weihnachtsfest sowie ein glückliches 

und gesundes neues Jahr wünscht Ihnen allen 
 
Ihr Bürgermeister Franz Kuben  

 
 

Hinweis: 
Das Gemeindeamt ist vom 23. Dezember 2024 bis 1. Jänner 2025 geschlossen.    
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an den Bürgermeister (( 0664/733 15 664) 
oder an den Vizebürgermeister (( 0664/597 23 81) 
 
 

Wir gratulieren é 
 

 
Zum 80. Geburtstag von Frau Johanna Habesohn aus Griesbach gratulierten die Töchter 
Susanne Pichler und Marianne Habesohn sowie Schwiegersohn Robert Pichler und 
Bezirksbäuerin Marion Kuben. Seitens der Gemeinde Haugschlag waren GR Franz 
Biedermann, GGR Manfred Kreuzer, GGR Werner Deimel und Bürgermeister Franz Kuben  
unter den Gratulanten. 
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Erntedankfest am 22.09.2024 Foto: Ernst Mantsch 

 

 

Veranstaltungen  
 

Am 24.Dezember 2024 findet nach der Christmette (Beginn: 21.00 Uhr) ein  
Punschausschank im Pfarrhof Haugschlag statt.  

Der Erlös kommt der Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag zugute.  
 

*** 
 

2. Weihnachtliches Konzert des Kammerorchesters samt Chor aus Rapġach 

 

26. Dezember 2024 ï 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Haugschlag 
 

Freie Spenden - Sammlung zur Renovierung der Orgel der Pfarrkirche Haugschlag 
 

*** 
  

 
      Am 4. Jänner 2025 findet im Gasthaus Mader der Ball der 

Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag statt.  
 

Beginn: 20.00 Uhr, Musik: Alpensound, Eintritt: ú 10,- 
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Auszug aus dem  Voranschlag 202 5 

Ergebnishaushalt:  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jagdpacht 202 5: 
Die Jagdpachtauszahlung für die Genossenschaftsjagdgebiete Haugschlag und Griesbach 
findet am Faschingssonntag, dem 2. März 2025, von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gasthaus Mader 
statt.  

 

Heizkostenzuschuss 202 4/25: 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für  die Heizperiode 2024/25 in 
Hºhe von ú 150,00 zu gewähren. Anträge können bis Ende März 2025 beim Gemeindeamt 
am Hauptwohnsitz gestellt werden. 
 
 

Heuer war der Nikolaus am 8. Dezember beim Feuerwehrhaus in Haugschlag. Viele Kinder waren 
da und holten sich ihre Sackerl ab. Herzlichen Dank an alle die mitgeholfen haben, dass dieser 

schöne Brauch auch heuer wieder stattfinden konnte. Danke an Herrn Erwin Sprinzl, der mit seiner 
Pferdekutsche für den Transport von Nikolaus und Krampus sorgte. 

Bezeichnung Erträge Aufwendungen 

Vertretungskörper und Allgemeine Verwaltung 56.000 317.700 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 300 8.500 

Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 38.000 224.200 

Kunst, Kultur, Kultus                  600 37.200 

Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 15.300 161.700 

Gesundheit 0 155.600 

Straßen-, Wasserbau, Verkehr             4.600  68.100 

Wirtschaftsförderung 34.800 24.600 

Dienstleistungen 438.800 555.600 

Finanzwirtschaft 985.800 7.300 

Gesamtsumme   1.574.200 1.560.500 



 

Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag  Seite 6 
 
 

Ehrentafel 2025  

 

97. Geburtstag 
am 06.07.: Margarethe Werner, Haugschlag 119 
 
 

95. Geburtstag  
am 27.08.: Irmgard Eggenberger, Haugschlag 78  
am 15.12.: Helmut Pokorny, Türnau 4  
 

94. Geburtstag 

am 12.03.: Emmerenzia Fuschlberger, Türnau 20 
 
 

93. Geburtstag 
am 04.01.: Elfriede Koller, Haugschlag 108 
am 22.06.: Ing. Wilhelm Gabler, Haugschlag 83 
 

92. Geburtstag 
am 26.01.: Marie Müllner, Türnau 9 
am 02.12.: Stefan Katzenbeisser, Türnau 8 

  

91. Geburtstag 
am 18.03.: Berta Neubauer, Haugschlag 65 
 

90. Geburtstag 

am 13.04.: Johanna Denk, Haugschlag 129 
am 18.06.: Gertraude Zimmel, Haugschlag 126 
am 04.08.: Maria Straka, Türnau 13 
am 20.12.: Johann Proll, Türnau 3 
 

89. Geburtstag 
am 16.04.: Johanna Ditz, Haugschlag 145 
am 30.11.: Karl Biedermann, Haugschlag 40 
am 27.12.: Marie Friedrich, Haugschlag 7 
 

88. Geburtstag 
am 20.07.: Freimut Dobretsberger, Haugschlag 168 
am 26.07.: Dr. Peter Svoboda, Rottal 44 
am 11.08.: Helene Formanek, Haugschlag 89  
 
 

87. Geburtstag 
am 16.01. Kurt Kunst, Griesbach 7 
am 16.03. Adelheid Gabler, Türnau 6 
am 18.05. Johanna Nosko, Haugschlag 30 
 

86. Geburtstag  
am 17.02.: Friedrich Zimmermann, Haugschlag 14 
am 11.03.: Johanna Böhm, Haugschlag 4 
am 26.03.: Maria Müllner, Haugschlag 1 
am 03.05.: Elfriede Frasl, Haugschlag 101 
am 24.05.: Johann Freitag, Haugschlag 34 
am 01.07.: Marie Böhm, Haugschlag 27 
am 08.07.: Hermann Gutleber, Rottal 11/2 
am 08.10.: Katharina Biedermann, Haugschlag 40 
am 14.10.: Mag.Irmgard Eypeltauer, Haugschlag 18 

 

 

85. Geburtstag 
am 10.03.: Erna Eidher, Haugschlag 105 
am 24.03.: Angela Schrammel-Tomaschko, Griesbach 48 
am 13.06.: Margarethe Proll, Haugschlag 2 
am 09.08.: Dr. Monika Prader, Haugschlag 121 
am 28.09.: Alois Pichler, Rottal 37 
am 13.10.: Konrad Kainz, Rottal 20 
am 03.12.: Luise Lauscher, Rottal 35 
 

84. Geburtstag 
am 03.05.: Karl Kotrba, Haugschlag 139 
am 28.05.: Annemarie Poindl, Haugschlag 32 
am 13.08.: Hans Scherzer, Griesbach 50 
am 22.11.: Walter Pötsch, Griesbach 39 
am 21.12.: Franz Biedermann, Haugschlag 13 
 

83. Geburtstag 
am 22.01.: Franz Böhm, Haugschlag 4 
am 27.07.: Mag. Franz-Rüdiger Pennerstorfer, Hg. 22 
am 30.07.: Ingeborg Weissenberger, Griesbach 34 
am 27.09.: Lisbeth Pötsch-Spindlböck, Griesbach 39 
am 28.10.: Werner Obermayer, Griesbach 37 
am 11.12.: Richard Katzenbeisser, Haugschlag 176 
am 28.12.: Liselotte Scherzer, Griesbach 50 
 

82. Geburtstag 
am 18.03.: Erich Albrecht, Haugschlag 118 
am 16.09.: Fritz Gabler, Rottal 7 
am 17.09.: Franz Poindl, Haugschlag 80 
am 14.10.: Gerda Katzenbeisser, Haugschlag 176 
am 03.11.: Christel Lukner, Rottal 49 
am 17.11.: Heinz Lukner, Rottal 49 
 

81. Geburtstag 
am 15.02.: Eduard Lendl, Haugschlag 26 
am 16.02.: Adolf Bartke, Haugschlag 104 
am 18.02.: Anneliese Knecht, Haugschlag 71 
am 11.07.: Petra Pennerstorfer, Haugschlag 22 
am 01.10.: Maria Kotrba, Haugschlag 139 
am 21.10.: Johanna Habesohn, Griesbach 15 
 

80. Geburtstag 
am 06.01.: Marianne Immvervoll, Griesbach 5 
am 15.02.: Ing. Maximilian Kreiter, Griesbach 40 
am 12.04.: Edith Formanek, Haugschlag 100 
am 16.04.: Otto Stingl, Haugschlag 155 
am 18.06.: Helga Deutsch, Haugschlag 122 
am 20.10.: Edith Levec, Griesbach 7 
am 21.10.: Anna Maria Ludwig, Griesbach 16 
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    Goldene Hochzeit (50 Jahre):  
   am 02.05.1975, Alfred und Margit Hrusa, Haugschlag 138 
   am 26.09.1975, Bürgermeister aD Adolf und Lieselotte Kainz, Haugschlag 33a 

 
 
 
 

    Wir freuen uns über die Geburt von:  
     Elina Katzian, Haugschlag, am 27.03.2024 
 
 
 
 
 

    Wir bedauern den Tod von: 
    Berta Kuben, 83 Jahre alt, am 18.04.2024, Rottal 
    Bürgermeister a.D. Karl Biedermann, 93 Jahre alt, am 04.05.2024, Haugschlag 
    Margaretha Reisner, 86 Jahre alt, am 16.05.2024, Haugschlag 
    Veronika Böhm, 69 Jahre alt, am 20.05.2024, Haugschlag 
    Johanna Koppe, 99 Jahre alt, am 29.06.2024, Haugschlag 
    Maria Gabler, 96 Jahre alt, am 18.07.2024, Rottal 
    Karl Sosnowicz-Kowarik, 84 Jahre alt, am 02.08.2024, Rottal  
    Maria Forster, 98 Jahre alt, am 08.08.2024, Türnau 
    Marie Lendl, 86 Jahre alt, am 11.08.2024, Haugschlag 
    Franziska Wallisch, 96 Jahre alt, am 04.11.2024, Haugschlag 
    Franz Eggenberger-Böhm, 65 Jahre alt, am 18.11.2024, Türnau 
    Karin Formanek, 72 Jahre alt, am 16.11.2024, Haugschlag 
    Leopold Macho, 71 Jahre alt, am 30.11.2024, Griesbach 
 
 
 
 
 
 

Besinnung auf das Wesentliche 
Haben wir verlernt, die Weihnachtszeit zu leben: 

Konsum und Hektik, anstelle uns mehr Zeit zu geben? 

Dabei kann es so einfach sein, zu schenken ï 

zur Ruhe kommen und mit dem Herzen denken: 

Mehr Zeit für Familie, Freunde und auch Fremde. 

Besinnung auf das Wesentliche ï reicht euch die Hände. 

Autor: Michael Luber 

https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj13Z7DkNHeAhUCM-wKHXC1C5YQjRx6BAgBEAU&url=https://de.fotolia.com/tag/%22herzliches%20beileid%22&psig=AOvVaw2BoQelnz9RWmJsdsIzp3jT&ust=1542190221978825
https://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwj28L3AjtHeAhXLLFAKHWmIALgQjRx6BAgBEAU&url=https://www.alsace.catholique.fr/zp-selestat/cp-piemont-plaine-barr/349669-noces-dor/&psig=AOvVaw3MxGLUzVbM52uXL4IFS1Fb&ust=1542189700468904
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GEMEINDE  HAUGSCHLAG  
            3874 HAUGSCHLAG 110          
   I: www.haugschlag.gv.at                  E: gemeinde@haugschlag.gv.at 
   T: +43(0)2865/8206                                   

                               UID: ATU59074236 

    

 

Stellenausschreibung  
Bei der Gemeinde Haugschlag gelangt der Dienstposten 

eines Klärwärters/Bauhofmitarbeiters 
mit Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden) zur Neubesetzung. 

 
Anstellungserfordernisse: 

¶ Österreichische/r Staatsbürger/in bzw. Staatsangehörige/r eines EU-Mitgliedstaates 

¶ Abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst bei männlichen Bewerbern 

¶ Abgeschlossene Berufsausbildung in einem handwerklichen Beruf 

¶ Lenkberechtigung für die Klassen B und F verpflichtend, Lenkberechtigung für die 
Klasse C erwünscht 

¶ Teamfähigkeit und Kommunikationsfähigkeiten 

¶ Technisches Verständnis und Einsatzbereitschaft 

¶ Flexibilität mit Bereitschaftsdiensten an Wochenenden und während der Nacht 

¶ Bereitschaft zur Ablegung der Klärfacharbeiter-Prüfung 

 
Erwünscht ist der Hauptwohnsitz in der Gemeinde Haugschlag oder zumindest ein enger 
Bezug zur Gemeinde Haugschlag. 
 
Aufgabenbereiche: 
Betreuung der Kläranlagen und Erledigung aller beim Betrieb eines Gemeindebauhofes 
anfallenden Arbeiten. 
Folgende Unterlagen sind der Bewerbung beizulegen: 

¶ Lebenslauf 

¶ Geburtsurkunde (ev. Heiratsurkunde, Geburtsurkunden der Kinder) 

¶ Staatsbürgerschaftsnachweis 

¶ alle bisherigen Ausbildungs- und Verwendungszeugnisse 

 
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-
Bedienstetengesetz 2025. Das Dienstverhältnis wird vorerst befristet für sechs Monate 
abgeschlossen. Eine unbefristete Verlängerung des Dienstverhältnisses ist bei 
entsprechender positiver Dienstleistung vorgesehen. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens Ende Jänner 2025 
 
Der Bürgermeister 
Franz Kuben 
 

http://www.haugschlag.gv.at/
mailto:gemeinde@haugschlag.gv.at
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Am 8. November 2024 fand eine Veranstaltung zum 
Thema Risikoanalyse statt. Gemeinsam mit  
Hr. Mahringer vom Zivilschutzverband NÖ wurden die 
verschiedenen Katastrophen in Hinblick auf die Eintrittswahrscheinlichkeit, die Auswirkungen auf 
Menschenleben, Umwelt und Sachwerte sowie weitere Faktoren wie zum Beispiel Ressourcenaufwand 
und Vorwarnzeit bewertet.  
 
Nach Auswertung der Fragebögen gibt es folgendes Ergebnis: 
Das Szenario ĂStºrfall Atomkraftwerkñ bekam die hºchste Gefªhrdungsintensitªt. Das Szenario 
ĂStromausfall (Blackout)ñ bekam die zweithöchste Gefährdungsintensität. Die Szenarien 
ĂHagel/Blitzeis/Eisregenñ, ĂHitzeñ, ĂHochwasserñ, ĂSturmñ ĂFlªchen/Flur/Waldbrandñ und 
Unwetter/Starkregenñ lagen eher im Mittelfeld, wªhrend ĂDammbruchñ und ĂKªlteñ eher nicht als 
gefährlich angesehen wurden. 
 
Vielen Dank an alle, die sich Zeit für die Risikoanalyse genommen haben. 

 
Wie geht es nun weiter? In den nächsten Monaten wird seitens der Gemeinde ein sogenannter 
ĂSonderkatastrophenschutzplan Strom- und Infrastrukturausfallñ ausgearbeitet. In diesem 
Zusammenhang sei darauf hingewiesen, dass die Gemeinde zwar Vorkehrungen zur Krisenvorsorge 
und ï bewältigung treffen muss, die Bevölkerung aber im Sinne der Eigenverantwortlichkeit ebenfalls 
Vorsorge treffen muss. 

 
Kristenfester Haushalt: Egal, ob der Strom für einige Tage ausfällt oder wir wegen eines AKW-Unfalls 
in Grenznähe längere Zeit nicht aus dem Haus dürfen ï es gibt viele Möglichkeiten, in denen genügend 
Vorräte und Vorsorgemaßnahmen lebensrettend sein können. Natürlich machen die Behörden und 
Blaulichtorganisationen alles, was in ihrer Macht steht, damit die Grundversorgung für jede*n 
Einzelne*n so schnell als möglich wiederhergestellt wird. Aber ein paar Tage kann es trotzdem dauern. 
Und jeder Haushalt, der sich in dieser Zeit selbst versorgen kann, entlastet die Behörden und hilft 
damit indirekt auch anderen.  

Was braucht ein krisenfester Haushalt? Im Wesentlichen:  

* Lebensmittelvorrat    * Getränkevorrat   
* Haus- bzw. Zivilschutzapotheke  * Koch- und Heizalternativen 
* Hygieneartikel    * Schutzbekleidung 
* Beleuchtungsmöglichkeit   * Schutzraum oder Sicherheitswohnraum  
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Seitens der Gemeinde Haugschlag wird auf die gesetzlichen 

Anrainerverpflichtungen, insbesondere gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 1960 

- StVO 1960, BGBl 1960/159 idgF, hingewiesen: 

§ 93 StVO 1960 lautet 

 
Ă(1) Die Eigent¿mer von Liegenschaften in Ortsgebieten, ausgenommen die Eigent¿mer von 

unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften, haben dafür zu sorgen, daß die 

entlang der Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen 

Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen 

Stiegenanlagen entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und 

Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) 

nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die 

gleiche Verpflichtung trifft Eigentümer von Verkaufshütten. 

(1a) In einer Fußgängerzone oder Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die Verpflichtung nach Abs. 1 für 

einen 1 m breiten Streifen entlang der Häuserfronten. 

(2) Die in Abs. 1 genannten Personen haben ferner dafür zu sorgen, daß Schneewächten oder 

Eisbildungen von den Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude bzw. Verkaufshütten entfernt 

werden. 

[é] 

(6) Zum Ablagern von Schnee aus Häusern oder Grundstücken auf die Straße ist eine Bewilligung der 

Behörde erforderlich. Die Bewilligung ist zu erteilen, wenn das Vorhaben die Sicherheit, Leichtigkeit 

und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeintrªchtigt.ñ 
 

Im Zuge der Durchführung des Winterdienstes auf öffentlichen Verkehrsflächen kann es aus 

arbeitstechnischen Gründen vorkommen, dass die Straßenverwaltung Flächen räumt und streut, 

hinsichtlich derer die Anrainer/Grundeigentümer im Sinne der vorstehend genannten bzw. anderer 

gesetzlicher Bestimmungen selbst zur Räumung und Streuung verpflichtet sind. 

Die Gemeinde Haugschlag weist ausdrücklich darauf hin, dass 

¶ es sich dabei um eine (zufällige) unverbindliche Arbeitsleistung der Gemeinde Haugschlag 

handelt, aus der kein Rechtsanspruch abgeleitet werden kann; 

¶ die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit verbundene zivilrechtliche Haftung für die 

zeitgerechte und ordnungsgemäße Durchführung der Arbeiten in jedem Fall beim 

verpflichteten Anrainer bzw. Grundeigentümer verbleibt; 

¶ eine Übernahme dieser Räum- und Streupflicht durch stillschweigende Übung im Sinne des § 

863 Allgemeines Bürgerliches Gesetzbuch (ABGB) hiermit ausdrücklich ausgeschlossen 

wird. 

 

 

Die Gemeinde Haugschlag ersucht um Kenntnisnahme und hofft, dass durch ein gutes 

Zusammenwirken der kommunalen Einrichtungen und des privaten Verantwortungs-

bewusstseins auch im kommenden Winter wieder eine sichere und gefahrlose 

Benützung der Gehsteige, Gehwege und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet 

möglich ist. 
 

Der Bürgermeister 

Franz Kuben 
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Glasfaserausbau erhält Förderzusage: Eggern, Haugschlag, 
Kautzen, Litschau und Reingers starten mit ĂFTTH-Versorgung WV 
Nordñ durchDie Verfügbarkeit von schnellen und stabilen Glasfaser-Internetverbindungen ist 
heute ein Schlüssel zur Chancengleichheit zwischen Stadt und Land. Glasfasernetze bilden die Grundlage 
für wirtschaftliches Wachstum und digitale Teilhabe ς egal, ob für Homeoffice, Videotelefonie oder 
reibungsloses Streaming. Um diese digitale Zukunft zu ermöglichen, haben sich die Gemeinden Eggern, 
Haugschlag, Kautzen, Litschau und Reingers im Rahmen der 2. Ausschreibung des Förderprogramms 
..!нлолΥ hǇŜƴbŜǘ ȊǳǎŀƳƳŜƴƎŜǎŎƘƭƻǎǎŜƴ ǳƴŘ Řŀǎ YƻƴǎƻǊǘƛŀƭǇǊƻƧŜƪǘ αC¢¢I-±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ²± bƻǊŘά 
gestartet. 
 
Förderzusage gesichert: Wichtiger Meilenstein für den Glasfaserausbau 
Gemeinsam mit der nöGIG Service GmbH wurde das Projekt konzipiert und zur Förderung beim Bund und dem 
Land Niederösterreich eingereicht. Die positive Förderzusage liegt nun vor und das Projekt zählt zu den 
bestbewerteten Glasfaserinitiativen in Niederösterreich. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 9,68 Millionen Euro, 
von denen der Bund im Rahmen der BBA2030-Förderung 6,23 Millionen Euro übernimmt. Zusätzlich wurde eine 
Förderung des Landes Niederösterreich über den Wirtschafts- und Tourismusfonds (WTF) in Höhe von 2,4 
Millionen Euro beantragt reserviert. 

Erweiterung des Netzes um knapp 600 zusätzliche Lokationen 
In den vergangenen Jahren wurden in den Bezirken Gmünd bzw. Waidhofen an der Thaya bereits große Teile des 
Glasfasernetzes ausgebaut. Einige Ausbauprojekte laufen noch wie z.B. in LitschauΦ 5ŀǎ ƴŜǳŜ tǊƻƧŜƪǘ αC¢¢I-
±ŜǊǎƻǊƎǳƴƎ ²± bƻǊŘά ǎƻƭƭ ƴǳƴ ŀǳŎƘ einen großen Teil der verbleibenden und oft abgelegenen Haushalte sowie 
umliegende Katastralgemeinden an das Glasfasernetz anschließen. Insgesamt sollen durch das geplante Vorhaben 
knapp 600 weitere Lokationen mit schnellem Internet versorgt.  

Wichtige Sammelphase: Bürgerbeteiligung entscheidet über Ausbau 
Der Ausbau hängt jedoch entscheidend von der Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger ab. In der geplanten 
Sammelphase, die ab Juni 2025 starten soll, muss die notwendige Zustimmungsrate im vorgesehenen 
Ausbaugebiet überschritten werden, um den Ausbau zu ermöglichen. In dieser Phase werden die Bürgerinnen 
und Bürger umfassend über die Vorteile des Glasfaseranschlusses informiert. Gelingt es, die Bestellquote zu 
erreichen, können die Bauarbeiten wie geplant beginnen. 
 
Ausblick: Baustart und Fertigstellung 
Vor Beginn der Sammelphase ist der Entwicklungsstart für April 2025 vorgesehen und wird durch die nöGIG 
Service GmbH umgesetzt. Der hierfür notwendige Entwicklungsvertrag wird voraussichtlich in den 
Gemeinderatssitzungen im Herbst 2024 offiziell beschlossen. Der Baustart erfolgt voraussichtlich Ende 
2025/Anfang 2026. Die vollständige Fertigstellung des Projekts ist für das Jahr 2027 geplant.  
 
 

Dieses zukunftsweisende Projekt 
fördert nicht nur den Ausbau der 
digitalen Infrastruktur, sondern 
stärkt auch langfristig die 
Wettbewerbsfähigkeit und 
Lebensqualität in den ländlichen 
Regionen ς ein wichtiger Schritt für 
die Zukunft der Region.    
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Meine_Wahlkarte & Meine_Wahlinfo zur Gemeinderatswahl 2025 
 
Am 26. Jänner 2025 wird der Gemeinderat neu gewªhlt. Unsere ĂAmtliche Wahlinformationñ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung ï für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl 

optimal unterstützen. Deshalb wird Ihnen im Dezember eine ĂAmtliche Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2025ñ 
zugestellt. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt 

wird, besonders auf unsere Mitteilung (siehe Abbildung). 
 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet eine Buchstaben/Ziffernkombination für die Beantragung 

einer Wahlkarte im Internet  sowie einen schriftlichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert.  
Doch was ist mit all dem zu tun? 

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung sollte der personalisierte Abschnitt sowie ein amtlicher Lichtbild-ausweis zur 
Wahl am 26. Jänner 2025 ins Wahllokal mitgebracht werden.  

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann wird die frühzeitige Beantragung einer 
Wahlkarte für die Briefwahl empfohlen.  Zur Beantragung einer Wahlkarte stehen drei Möglichkeiten zur Verfügung: 

Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksende-
kuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der ĂAmtlichen Wahlinformationñ, 

Ablichtung eines amtlichen Lichtbildausweises, Eingabe der Reisepass-nummer oder mitttels digitaler Signatur  kann 
rund um die Uhr unter www.meinewahlkarte.at eine Wahlkarte beantragt werden. 

 

Unsere Tipps: Die Wahlkarte sollte möglichst frühzeitig beantragt werden, um eine zeitgerechte Zustellung zu 
ermöglichen. Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 

und Online-Anträge ist Mittwoch, der 22. Jänner 2025, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 24. Jänner 

2025, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Freitag, den 24. Jänner 2025, 12:00 Uhr 

möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt frühestens ab Anfang Jänner 2024 eingeschrieben an Ihre angegebene 
Adresse. 

 
Wählen mit Wahlkarten:  

 

Vor dem Wahltag:  
· Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 26.  Jänner 202 5 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen 

 
Am Wahltag:  

· Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde. 

· Während der Öffnungszeiten kann die unterfertigte Briefwahlkarte in Ihrem Wahllokal abgegeben oder durch Boten 
überbracht werden. 

· Beim Besuch der besonderen (Ăfliegendenñ) Wahlbehºrde (nur innerhalb des Gemeindegebietes mºglich) 

 

 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE 
DIESE AMTLICHE WAHLINFORMATION! ï SIE ERLEICHTERN 
UNS WESENTLICH DIE ARBEIT! 
 

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der ĂAmtlichen 
Wahlinformationñ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung. 
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HUNDEHALTUNG  

Wer sich als Hundehalterin oder Hundehalter einen neuen oder zusätzlichen Hund anschafft, hat das 

der Gemeinde unverzüglich samt folgenden Angaben und Nachweisen zu melden: 

¶ Name und Hauptwohnsitz des Hundehalters oder der Hundehalterin; 

¶ Rasse, Farbe, Geschlecht und Alter des Hundes; 

¶ Name und Hauptwohnsitz jener Person bzw. Geschäftsadresse jener Einrichtung, von der der 

Hund erworben wurde;  

¶ im Fall des Haltens von Hunden gemäß § 2 (Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential) die 

größen- und lagemäßige Beschreibung der Liegenschaft samt ihren Einfriedungen und des 

Gebäudes, in der der Hund gehalten wird oder gehalten werden soll 

¶ Nachweis der erforderlichen Sachkunde für Hundehaltung (gültig ab 01.Juni 2023):  

1. Nachweis der erforderlichen allgemeinen Sachkunde für alle Hunde  

2. zusätzlich für Hunde gemäß § 2 und § 3 die erweiterte Sachkunde zur Haltung dieser 

Hunde 

Der Hundehalter oder die Hundehalterin eines Hundes hat den Nachweis der allgemeinen 

Sachkunde grundsätzlich bei der Meldung zu erbringen. Sollte dieser jedoch bei der Meldung 

noch nicht vorliegen ist er binnen sechs Monaten ab diesem Zeitpunkt der Gemeinde 

vorzulegen.  

Der von einer Hundehalterin oder einem Hundehalter für einen Hund erworbene Nachweis der 

allgemeinen Sachkunde gilt auch als Nachweis für weitere Hundehaltungen.  

 

Die allgemeine Sachkunde ist vom Halter des Hundes somit ĂNur einmal im 

Lebenñ zu absolvieren. 

¶ Nachweis einer ausreichenden Haftpflichtversicherung ï 

Mit der verpflichtenden Meldung aller Hunde ab 1. Juni 2023 bei der jeweils zuständigen 

Gemeinde ist für alle Hundehalter und Hundehalterinnen der Nachweis des Abschlusses einer 

Haftpflichtversicherung mit einer Mindestversicherungssumme in der Hºhe von ú 725.000,- 

pro Hund  für Personen- und Sachschäden und der weitergehenden Verpflichtung der 

Aufrechterhaltung des Bestandes dieser Haftpflichtversicherung vorgesehen.  

 

Hinsichtlich der ab 1. Juni 2023 geltenden verpflichtenden 

Haftpflichtversicherung für alle neu angeschafften Hunde ist eine Übergangsfrist 

f¿r Ăbestehendeñ Hunde bis zum 1. Juni 2025 für die Vorlage des Nachweises 

der ausreichenden Versicherung bei der Gemeinde bzw. Anpassung der 

ausreichenden Haftpflichtversicherung vorgesehen. 

Übergangsbestimmung: Nachweis der Haftpflichtversicherung bis zum 

1. Juni 2025 bei der Gemeinde für VOR dem 1. Juni 2023 gehaltenen 

Hunde! 
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Frohe Weihnachten  

und  

alles Gute  

im Jahr 2025  

wünscht 
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6.171 neue Gesichter im Waldviertel 
Im Jahr 2023 haben sich laut Statistik Austria (Juni 2024) 6.171 Personen dafür 

entschieden, im Waldviertel ihren Hauptwohnsitz zu gründen. In allen Waldviertler 

Bezirken zogen wieder mehr Menschen zu als weg! 

Jedes Jahr wartet der Verein Interkomm Waldviertel mit seinen mittlerweile 64 
Mitgliedsgemeinden gespannt auf die neue Wanderungsstatistik.  
Der Grund dafür: Diese außerordentliche, freiwillige Gemeindekooperation, der auch wir 
angehören, engagiert sich seit langem dafür, zu zeigen, dass das Waldviertel keine 
Abwanderungsregion ist.  
Herzstück dafür ist das Waldviertel Portal ï www.wohnen-im-waldviertel.at    
Auch im Jahr 2023 war dies wieder der Fall. Laut Veröffentlichung der Statistik Austria im 
Juni dieses Jahres gründeten 6.171 Personen in der NUTS3 Region Waldviertel ihren 
Hauptwohnsitz, 1.484 davon kamen beispielsweise aus Wien. Somit zogen 627 Personen 
mehr zu als weg. Auch alle Bezirke einzeln betrachtet hatten, mit Ausnahme des Bezirkes 
Krems-Land (mit minus 4), eine positive Wanderungsbilanz. 
 
Im Bezirk Gmünd sind 1.094 Personen zugezogen und 992 Personen weggezogen (siehe 
Tabelle im Anhang). 
 
Interessante Zuzugs-Geschichten erzählen wir Ihnen unter www.wohnen-im-
waldviertel.at/aktuelles  
 
1.265 der zugezogenen Personen waren zwischen 0 und 19 Jahren. 
Das ist essenziell für das Waldviertel. Denn da die Geburtenbilanz, wie in den meisten 
Regionen Österreichs, negativ ist (es werden weniger Menschen geboren als versterben), ist 
es für die gesamte Altersstruktur der Region, und nicht zuletzt für die Kindergärten und 
Schulen wichtig, dass auch Kinder und Jugendliche zuwandern. 
ĂNur durch den Zuzug junger Menschen kann die Zukunft im Waldviertel gestªrkt werden!ñ, 
so der Obmann des Vereines Interkomm, Bürgermeister Martin Bruckner. 
 
Das Waldviertel in seiner gesamten Vielfalt kennenlernen. 
Das ist im Waldviertel Portal ganz einfach möglich. Neben freien Immobilien, Baugründen 
und Jobs findet man hier umfassende Infos zu Infrastruktur und Lebensqualität: Kultur- und 
Freizeitangebote, Kindergärten und Schulen, Nahversorger und Gastronomie, Ärzte und 
Apotheken, Erreichbarkeiten und Internetanbindung und noch einiges mehr werden in einem 
ĂUmgebungs-Checkñ sichtbar unter www.wohnen-im-waldviertel.at 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/aktuelles
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/aktuelles
http://www.wohnen-im-waldviertel.at/
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Das Waldviertel konnte in den letzten Jahren durch gezielte Aktivitäten im Bereich Zuzug den 
Trend der positiven Wanderungsbilanz verstärken. Es zogen seit 2009 mehr als 7.100 
Menschen mehr zu als weg. Dennoch schrumpft die Bevölkerung leicht. Grund dafür ist die 
negative Geburtenbilanz (-12.100), das heißt es gibt weniger Geburten als Sterbefälle.  

© Verein Interkomm  
 
 
 
 
Bevölkerungsbewegungen zwischen 01.01.2023 und 01.01.2024 im Waldviertel und dessen 
Bezirke. 

  
Zuzüge Wegzüge 

Wanderungs-
saldo 

Geborene Gestorbene 
Geburten-

bilanz 

NUTS 3 Waldviertel 6 171 5 544 627 1 589 2 813 -1 224 

Krems (Stadt) 2 345 2 168 177 205 289 -84 

Gmünd 1 094 992 102 224 532 -308 

Horn 1 097 945 152 238 470 -232 

Krems (Land) 1 850 1 854 -4 418 655 -237 

Melk 2 809 2 340 469 704 931 -227 

Waidhofen a.d. Thaya 947 811 136 197 388 -191 

Zwettl 1 079 1 015 64 307 479 -172 

 
© STATISTIK AUSTRIA, Statistik des Bevölkerungsstandes, Statistik der natürlichen 
Bevölkerungsbewegung, Wanderungsstatistik. Erstellt am 28.05.2024. 
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Kindergarten Haugschlag  
 
 
Kartoffelgraben in der Saaß 
Im September fuhren wir mit dem Kindergartenbus in die Saaß zur 
Familie Hirschmann. Wir wurden zum Kartoffelgraben eingeladen. 
Die Kinder freuten sich schon sehr und konnten es kaum 
erwarten. Beim Kartoffelacker ging es los. Graben, schaufeln, 
buddeln, was das Zeug hielt. Mit viel Fleiß waren die Kinder bei 
der Sache. Als unsere Kübel voll waren brachte Romana uns zum 
Bauernhof der Familie Hirschmann. Dort wurden wir sehr herzlich 
empfangen und wir durften einige Tiere beobachten. Die Familie 
ließ es sich nicht nehmen und lud uns zu einer Jause ein. Es gab 
Würstel und Tee. Wetterbedingt wurde sogar die Garage für uns 
beheizt. 

 
Ein kleiner Rundgang beendete unseren 
Ausflug und Erika brachte uns und die 
vollen Kartoffelkübel wieder nach Hause 
zurück in den Kindergarten. 
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Wir freuen uns immer, wenn wir an solchen naturverbundenen, einzigartigen, schönen, einfachen 
jedoch sehr wertvollen und lehrreichen Aktivitäten teilnehmen können. Es war ein sehr gelungener, 
liebevoll gestalteter Vormittag. Vielen Dank liebe Romana fürs Organisieren und vielen Dank Familie 
Hirschmann fürs Umsetzen. 
 
 
 
Kein Laternenfest sondern eine 
Fackelwanderung stand heuer auf 
unserem Programm 
Am Freitag, dem 08. 11. 2024 luden 
wir Eltern, Großeltern zu unserem 
alljährlichen Laternenfest ein. Mit 
unseren selbstgebastelten Fackeln 
begrüßten wir so:  
 
Mit der Fackel in der Hand 
wandern wir durch Feld und Land. 
Wir bringen Licht in Dunkelheit, 
das wird heut eine schöne Zeit. 
Holt euch auch ein Licht herbei, 
kommt geht mit ihr seid dabei. 
 
 

Ebenso bekamen dann auch die Eltern eine 
Fackel, die jedoch echt war. Nach einem Lied und 
Sprechgesang begleiteten alle Anwesenden uns 
zum Sportplatz. Es war sehr stimmungsvoll und 
harmonisch. Dort angekommen wurde ein großer 
Kreis gebildet und zusammen ein Fackeltanz 
getanzt.  
 
Zufrieden marschierten wir wieder zurück in den 
Garten, wo sich alle stärken konnten. Die Eltern 
kümmerten sich um die Speisen, wie Aufstrich, 
Kuchen, Pizzastangerln, é und wir waren f¿r den 
Kinderpunsch und den Glühwein zuständig.  
 

 
 
Mit der Zeit gingen 
dann nach und nach 
die Fackeln, die in der 
Sandkiste 
untergebracht 
wurden, aus. 
 
ĂFUNKEL, FUNKEL 

KLEINES LICHT, 
ACH WIE BIST DU 

WICHTIG FÜR 
MICH!ñ 
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Schulverband Haugschlag - Reingers  
 

 

Freiwillige Radfahrprüfung VS Haugschlag 

Am 1.10.2024 legten alle 7 Schülerinnen und Schüler der Volksschule Haugschlag erfolgreich die Freiwillige 

Radfahrprüfung ab. Gut vorbereitet von der Klassenlehrerin VOL Marion Eichhorn konnten die Kinder bei der 

Prüfung, die von Inspektorin Martina Hawlicek durchgeführt wurden, ihr Können unter Beweis stellen. 

 

 

 

Schüler*innen der 

VS Haugschlag:  

Friedrich Emilie,  

Kafka Lena,  

Kainz Paula, 

Müllner Valentin,  

Simts Jonathan,  

Straka Annika, 

Strohmayer Matilda 

 

 

 

 

 

 

Adventzeit 
Zur Einstimmung auf Weihnachten bereiteten die Volksschulkinder mit ihrer Religionslehrerin Julia Weisgram eine 

stimmungsvolle Adventfeier vor. Die erste Kerze am Adventkranz wurde entzündet und aufgeregt sehen die 

Kinder der Zeit bis Weihnachten entgegen. 

 
 
 

Das Team der VS 

Haugschlag 

wünscht allen 

Kindern und 

Eltern eine 

schöne 

Adventzeit und 

ein frohes 

Weihnachtsfest. 
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Mittelschule Litschau  

 

 
Bibliotheksnachwuchs 
Der Betrieb in der Schulbücherei 
ist bereits voll angelaufen. Am 
25.09.24 erklärte unsere 
BibliotheKarin (manchen auch 
als Karin-Maria Redl-Schalko 
bekannt) den Kindern der ersten 
Klasse, wie sie sich in der 
Bibliothek zurechtfinden sowie 
Bücher ausleihen können. 
Natürlich erhielten die 
Schülerinnen und Schüler auch 
ihre persönlichen 
Büchereiausweise. 

 

 

 
In Notfällen richtig zu reagieren... 
... lernten die Schülerinnen und Schüler 
der siebenten und achten Schulstufe 
am 09.10.24. 
Zu diesem Zweck besuchten uns zwei 
Profisanitäter des Roten Kreuzes. Als 
ehemalige Schüler der MS Litschau 
hatten sie einen guten Draht zu den 
Jugendlichen und so war die 
Vermittlung der Notfallmaßnahmen 
eine kurzweilige Sache - von der 
natürlich alle hoffen, dass ihre 
Anwendung nicht so bald notwendig 
werden wird. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Jungs der 3. und 4. 
Klasse durften einen 
Vormittag einen Einblick in 
den Pflegeberuf erhalten. 
Im Rahmen des "BoysDay" 
besuchten wir am 
14.11.2024 das PBZ 
Litschau. Danke für den 
tollen Vormittag! 
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Wien ist anders 
Selbstverständlich kann man in unserer Bundeshauptstadt unzählige Museen, Theater, Ausstellungen, Baudenkmäler, 
archäologische Ausgrabungen und vieles mehr besichtigen. Allerdings standen am 20. November 2024 zwei moderne 
Sehenswürdigkeiten auf dem Besichtigungsprogramm der ersten, dritten und vierten Klasse der NÖMS Litschau: das 
ORF-Zentrum auf dem Küniglberg im 13. Gemeindebezirk und der Flughafen Wien Schwechat. 
Sowohl der (sprichwörtliche) Blick hinter die Kulissen des Fernsehens als auch die Erkundung des Flughafenbetriebs 
machten Spaß - und müde. Ein Tag voller unvergesslicher Eindrücke. 

 
 
Können Steine brennen? Welche Bauteile stecken in einer Uhr? Wie sieht ein echter Roboter aus? Kann man mit dem 
Handy ein Auto steuern? 

 
Diese und noch viel mehr spannende Fragen stellten sich am 15.10.24 beim Besuch unserer siebenten und achten 
Schulstufe in der HTL Karlstein. Selbstredend wurden dort auch gleich die passenden Antworten geliefert - illustriert 
durch eine Vielzahl spannender Experimente. 
  
Jene Schule beherbergt nicht nur die Höhere Lehranstalt für Mechatronik, sondern auch die Fachschule für 
Mechatronik, die Fachschule für Präzisions- und Uhrentechnik, die Berufsschule für Uhrmacherinnen und Uhrmacher 
sowie das Kolleg für Mechatronik und Automatisierungstechnik. 
Anhand verschiedener Stationen wurde den Jugendlichen von mehreren Lehrern der HTL ein kleiner Einblick in die 
Ausbildung und beruflichen Chancen der Absolventinnen und Absolventen sowie in die Ausstattung der Schule 
gegeben.  

https://www.htl-karlstein.ac.at/
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Zu Besuch im Schulzentrum Gmünd 

Am 08.10.24 verbrachten unsere dritte 
und vierte Klasse im Rahmen des 
Berufsorientierungs-Unterrichts einige 
Stunden am SZ Gmünd. 
Zweck des Nachmittags war, den 
Jugendlichen einen Eindruck von den 
Bildungsmöglichkeiten an diesem 
Schulstandort zu bieten. Diese sind in 
jener Form in unserem Heimatbezirk 
sonst nicht verfügbar, insofern ist das 
Schulzentrum Gmünd eine äußerst 
attraktive Möglichkeit, sich nach der 
Mittelschule weiterzubilden.  Mit 
tatkräftiger Hilfe von Schülerinnen und 
Schülern sowie Lehrerinnen und Lehrern 
des SZG wurde in verschiedenen 
spannenden Workshops das Leben und 
Lernen am Schulzentrum vorgestellt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

https://www.szgmuend.at/

